
 

 

 
 

Zeugniserläuterung (*) 

 

 

 

 

Deutschland 

 

1. BEZEICHNUNG DES ZEUGNISSES (DE) 

 Zeugnis über die Prüfung zum anerkannten 
Fortbildungsabschluss 

Geprüfter Berufsspezialist für Datenanalyse  
Geprüfte Berufsspezialistin für Datenanalyse  

 

2. ÜBERSETZTE BEZEICHNUNG DES ZEUGNISSES (..) 

 
 

Diese Übersetzung besitzt keinen Rechtsstatus 

 

3. PROFIL DER BERUFLICHEN HANDLUNGSFÄHIGKEIT 
 
• Ermitteln von Anforderungen an die Datenanalyse betriebs- und produktionswirtschaftlicher Geschäftsprozesse  

unter Berücksichtigung von Kundenanforderungen, Datenzugangsberechtigungen sowie technischen und 
organisatorischen Voraussetzungen, 

• Bewerten und Auswählen von Werkzeugen und Methoden zur Analyse von betriebs- und produktionswirtschaftlichen 
Geschäftsprozessen und Daten,  

• Testen und Dokumentieren von Prozessen zum Extrahieren, Aufbereiten und Laden von Daten unterschiedlicher 
Datenquellen und Zielanwendungen, 

• Analyse komplexer Daten aus unterschiedlichen Quellen auch mit Hilfe moderner Technologien, 

• Bewerten von Ergebnissen der Datenanalyse,  

• Mitwirken an Empfehlungen zur Optimierung von betriebs- und produktionswirtschaftlichen Geschäftsprozessen mit Blick 
auf den gesamten Datenlebenszyklus,  

• Dokumentieren, Visualisieren und Präsentieren gewonnener Erkenntnisse, 

• Evaluieren und Optimieren des Analyseprozesses, auch mithilfe moderner Technologien sowie 

• Unterstützen der Projektleitung bei der Vorbereitung, der Planung, der Durchführung und dem Abschluss von Projekten. 

 

 

4. BERUFLICHE TÄTIGKEITSFELDER 
 
Geprüfte Berufsspezialisten und Geprüfte Berufsspezialistinnen für Datenanalyse arbeiten in Unternehmen nahezu aller 
Wirtschaftsbereiche, in der öffentlichen Verwaltung sowie bei Verbänden und Organisationen. Sie bereiten eigenständig und 
verantwortlich Datenanalysen betriebs- und produktionswirtschaftlicher Geschäftsprozesse vor, planen diese, führen sie 
durch, bewerten die daraus gewonnenen Ergebnisse und leiten Vorschläge zur Prozessoptimierung ab. 
 

 
(*)Erläuterung 
 

Die Europass Zeugniserläuterungen wurden entwickelt, um zusätzliche Informationen über einzelne Zeugnisse zu liefern. Sie bes itzen 
selbst keinen Rechtsstatus. Die vorliegende Erläuterung bezieht sich auf den Beschluss (EU) 2018/646 des Europäischen Parlaments und 

des Rates vom 18. April 2018 über einen gemeinsamen Rahmen für die Bereitstellung besserer Dienste für Fertigkeiten und Qualifikationen 
(Europass) und zur Aufhebung der Entscheidung Nr. 2241/2004/EG.  
© Europäische Union, 2002-2020 | europass.cedefop.europa.eu  

 



 

 

5. AMTLICHE GRUNDLAGE DES ZEUGNISSES  

Bezeichnung und Status der ausstellenden Stelle 
 
Industrie- und Handelskammer (IHK) 

Name und Status der nationalen/regionalen 
Behörde, die für die Beglaubigung/Anerkennung 
des Abschlusszeugnisses zuständig ist  
 
Industrie- und Handelskammer (IHK) 

Niveau des Abschlusses (national oder international) 

 

ISCED  Stufe 55 

 

Dieser Abschluss ist dem Deutschen und Europäischen 
Qualifikationsrahmen (DQR, EQR) Niveau 5 zugeordnet; 
vergleiche http://www.dqr.de/content/2316.php#qs-result. 

Bewertungsskala / Bestehensregeln(**) 
 
100-92 Punkte = 1 = sehr gut 
91 - 81 Punkte = 2 = gut 
80 - 67 Punkte = 3 = befriedigend 
66 - 50 Punkte = 4 = ausreichend  
49 - 30 Punkte = 5 = mangelhaft 
29 -   0 Punkte = 6 = ungenügend 
 
Zum Erwerb dieses Fortbildungsabschlusses wurden 
alle Prüfungsleistungen bestanden. 
 

Zugang zur nächsten Qualifikationsebene 
 

Der Fortbildungsabschluss eröffnet den Zugang zur nächsten 
Qualifikationsebene  

 

- Bachelor Professional in IT 

- Informationstechnikmeister/-in 

 
sowie den Zugang zu weiterführenden hochschulischen 
Bildungsangeboten. 
 

Internationale Abkommen 
 
Auf dem Gebiet der beruflichen Bildung bestehen auf 
der Basis bilateraler Abkommen zwischen Deutschland 
und Frankreich sowie Österreich und der Schweiz 
Gemeinsame Erklärungen über die Vergleichbarkeit 
von Abschlüssen in den jeweiligen 
Berufsbildungssystemen. 

Rechtsgrundlage 

Verordnung über die Prüfung zum anerkannten Fortbildungsabschluss Geprüfter Berufsspezialist für Datenanalyse und 
Geprüfte Berufsspezialistin für Datenanalyse vom 24.09.2024 (BGBl. I Nr. 296, S.2). 

 

6. OFFIZIELL ANERKANNTE WEGE ZUR ERLANGUNG DES ZEUGNISSES   

 
Der Fortbildungsabschluss wird durch das Bestehen einer Prüfung vor der unter 5. genannten Stelle erworben. Zu dieser 
Prüfung wird nur zugelassen, wer Folgendes nachweist: 

 
1. eine erfolgreich abgelegte Abschluss- oder Gesellenprüfung in einem anerkannten Ausbildungsberuf im Bereich der 

Informations- und Kommunikationstechnologie, 

2. eine erfolgreich abgelegte Abschluss- oder Gesellenprüfung in einem anderen anerkannten Ausbildungsberuf und eine 
auf die Berufsausbildung folgende, mindestens einjährige Berufspraxis, 

3. den Erwerb von mindestens 60 Leistungspunkten nach dem Europäischen System zur Übertragung und 
Akkumulierung von Studienleistungen in einem Studium und eine mindestens zweijährige Berufspraxis, 

4. eine mindestens vierjährige Berufspraxis oder 

5. eine dementsprechende berufliche Handlungsfähigkeit 

 

Zusätzliche Informationen 

Der Erwerb der in der Fortbildungsprüfung nachzuweisenden Qualifikationen (berufliche Handlungsfähigkeit) erfolgt in der 
Regel durch langjährige Berufspraxis und im Rahmen von Bildungsmaßnahmen. Zur Vorbereitung auf die Prüfung werden 
Bildungsmaßnahmen angeboten, deren Dauer und Inhalte sich an den differenzierten Fach- und Führungsaufgaben 
orientieren. 
Bei der unter 5. genannten zuständigen Stelle sind Zeugnisübersetzungen zu erhalten. 
 
 

 



 

 

(**)Hinweis 

„Vereinfachter Notenschlüssel. Der amtliche Notenschlüssel ist im Anhang der unter ‚Rechtsgrundlage‘ 

angegebenen Verordnung enthalten.“ 

 


